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Vermerk 

 

Betr.: Diskussion um die Umbenennung der Bischof-Meiser-Straße; Erstellung/Aufstellung von 

Informationstafeln zu Leben und Wirken Bischof Meisers in der Bischof-Meiser-Straße; 

Vortragsveranstaltung; Beschlussvorlage Herr Dr. Most, 2. Bürgermeister, Frau Grasse, Gemeinderätin, 

Herr Ptacek, Gemeinderat  

 

Zur o.g. Beschlussvorlage, die hier am 02.02.2022 einging, habe ich ab Mitte Februar Vorermittlungen 

zur Umsetzbarkeit durchgeführt und dabei Kontakt mit Frau Dr. Nora Schulze, Autorin der jüngst 

erschienen Meiser Biographie, und Herrn Dr. Dieckmann, Leiter des Studienseminars der VELKD, 

aufgenommen. Frau Dr. Schulze hatte sich bereits damals zu einer Tätigkeit im Sinne der 

Beschlussvorlage bereit erklärt und dies nach längerer Krankheit gestern noch einmal bestätigt. Ihr 

Beitrag werde seitens der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Kirchliche Zeitgeschichte, München, 

ihrer Dienststelle, als Teil ihrer Dienstgeschäfte gesehen und sei damit  - nebenbei bemerkt - 

unentgeltlich.  Sie könne den Auftrag zeitnah übernehmen, sei allerdings im Juni und Herbst urlaubs- 

und dienstreisebedingt für längere Zeit (noch unbestimmt) nicht da. 

Die für die didaktisch-gestalterische Konzeption der Tafeln vorgesehene Hilfe kann ich noch nicht 

namhaft machen. Weder Frau Dr. Schulze noch augenblicklich Frau Dr. Meinl konnten bisher 

Empfehlungen geben. Mit Frau Dr. Meinl steht jedoch noch ein Gespräch hierzu an. 

Herr Dr. Dieckmann, mit dem seitens Herrn Ptacek offenbar bereits Kontakt aufgenommen wurde, 

erklärte sich bereit, die o.g. Vortrags- und Diskussionsveranstaltung mit Frau Dr. Schulze zu 

organisieren. Dies sei bisher allerdings an den Corona-Auflagen gescheitert. Hinsichtlich einer 

Entscheidung, ob das Seminar Standort für die Informationstafeln sein könne, verwies er allerdings auf 

die Hannoversche Landeskirche, die den Vorsitz der VELKD innehat – hier auf Dr. Ohlemacher, und auf 

den bayerischen Regionalbischof Kopp, der dem Beirat des Seminars vorsitzt. Herr Ohlemacher wurde 

per Mail angeschrieben. Mit Herrn Regionalbischof Kopp steht dieser Tage ebenfalls ein 

Telefongespräch an. 
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